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Naga Panchami ist ein Fest der Dorfbevölkerung und wird am fünften Tag der hellen Mondphase 

im Monat Shravana (Juli/August) zu Ehren der Schlangen (Naga) gefeiert. In Shravana beginnt 

die Regenzeit, die Schlangen verlassen ihre Löcher und ‚flüchten‘ in die Wohngebiete der 

Menschen. So ist Naga Panchami ein Fest, an dem die Schlangen gebeten werden, den Menschen 

nichts anzutun.  

 

Das größte Fest findet in Baltis Shirale statt, einem Dorf, rund 400 Kilometer entfernt von 

Mumbai.  

 

Eine Woche vor dem Fest graben die Menschen Schlangen aus ihren Löchern aus und legen sie in 

ein irdenes Gefäß. Gefüttert werden sie mit Ratten und Milch. Die Giftzähne der Schlangen bleiben 

unberührt, der Schlange geschieht kein Leid. 

 

Am Tag von Naga Panchami zieht die Dorfbevölkerung mit dem Gefäß auf dem Kopf in einer 

Prozession zum Tempel der Göttin.  

 

Nach den Riten zu Ehren der Göttin werden die Schlangen aus den Gefäßen genommen, vom Priester 

geweiht und im Tempelhof frei gelassen.  

 

In der Mythologie gelten die Schlangen als von Shiva gesegnet, denn er trägt sie als Ornamente 

am Körper.  
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